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von Alfred Bekker

––––––––
[image: ]


Der Taxifahrer hatte den Motor angelassen und sah mindestens alle zehn Sekunden auf die Uhr, während sich der Mann und die Frau voneinander verabschiedeten.

"Es war ein wundervoller Abend", sagte Kristin Brendau. "Ich habe es sehr genossen..."

"Ich auch", lächelte Peter Grasser, der sich den Mantelkragen hochgeschlagen hatte. Es war eine sternklare, eiskalte Nacht und der Atem kam in einer hellen Wolke aus seinem Mund.

Kristin küßte ihn leicht. "Bis morgen."

"Gut. Ich werde dich anrufen."

"Nein, besser ich rufe dich an", meinte sie.

Grassers Gesicht verdunkelte sich ein wenig.

"Wegen deinem Mann?", fragte er und sie nickte.

Dann öffnete Kristin das kleine Tor im Gartenzaun und ging zur Haustür. Sie drehte sich noch einmal kurz zu Peter herum, dann steckte sie den Haustürschlüssel ins Schloss, machte Licht und ging hinein.

Peter Grasser sah ihr nach. Er hatte sich gerade zum Taxi herumgedreht, da hörte er Kristins Schrei.
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Wenige Augenblicke später tauchten einige Polizisten auf. Sie gaben an, von Nachbarn gerufen worden zu sein, die verdächtige Geräusche gehört hätten. Der Tote lag im Flur des Bungalows und hieß Klaus Brendau. Kristin, die Witwe, warf immer wieder ratlose Blicke zu Peter hinüber. Ihren toten Mann hatte sie kam angesehen und auch jetzt, da die Leiche in einen Zinksarg gelegt und hinausgetragen wurde, blickte sie zur Seite. Der Kommissar, der die Untersuchung leitete, und etwas später eintraf, hieß Klein. Er wandte sich an Kristin. "Haben
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